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Sabine Schweikert ist
Autorin des Buches "Fah-
ren tür Einsteiger"
erschienen 2011 im Mül-
ler-Rüschlikon-Verlag.
Sabine Schweikert ist
Trainerin tür Fahren als
Leistungssport (FN), Fahr-
richterin, Turnierfahrerin
und Hobbyzüchterin. Sie
leitet einen Ausbildungs-
stall und hält Lehrgänge
zu den Themen Fahren,
Longieren und Doppellon-
ge (siehe unter Terminen).

FAHRTEAM SCHWEICKER T

FAHREN UND LONGIEREN MIT GEFÜHL UND VERSTAND

Mit Freude Fahren lernen!

Zum guten Schluss
Beim Wanderfahren gibt es natürlich noch
viel mehr zu beachten und zu berichten.
Leider konnte ich diese Thema nur anrei-
ßen.
Ein gutes Training, funktionelles Equip-
ment, eine gute Vorbereitung, ein Schuss
Verrücktheit und ein Quäntchen Idealismus
im Blut, lassen eine Wanderfahrt zu einem
wahren Abenteuer werden!
Ich wünsche jedem "Aussteiger auf kurze
Zeit" alles Gute und allseits "Achs- und
Deichselbruch !"

bleiben.
Sind alle Tests gut ausgefallen, dann kann
man sich über ein gesundes und gut vorbe-
reitetes Pferd freuen!

Im hügeligen und bergigen Gelände ist ein
passendes Kumt tür die Pferde besser als ein
Brustblattgeschirr

Text: Sabine Schweickert
Fotos:

Sabine Schweikert und Sandra Hoffmann

o Thermounterwäsche
o Sonnenschutzmittel
o Fliegenmittel
o Verpflegung
o Thermoskanne
o Kocherund Befeuerung
o LeichteTöpfe, Geschirr und Besteck
o Kühltasche
o Lampen
o Zelt
o Schlafsack
o Isomatte/Matratzen
o Leichte Klappstühle, Klapptisch
o Verbandskasten

Ausrüstung Pferde
DErsatzstränge
DErsatzleine
DErsatzpeitsche
o Schnellverschlüsse
o Geschirrunterlagen
o Lammfellstücke
o Halfter,Halsriemen, Führstricke
o Abschwitz-, Regen-, Fliegendecken
o Fliegenohren
o Fahrgamaschen,Hufglocken
o Putzzeug
o Fliegenspray
o Essig (zumAbwaschen der Geschirrlage)

o Lappen,Schwämme, Schweißmesser
o Wasser- und Futtereimer
o Heu,Kraftfutter, Futtersalz
o Verbandzeug,Bandagen,Klebeband
o Nasenbremse
o Kleine Notfallapotheke, Desinfektionsmittel
o Notbeschlagswerkzeug, Hufeisen,

Hufnägel, Hufschuh
o Mist-Boy, Kehrschaufel
o mobiler Paddockzaunmit Stromgerät

Damit Sie auf Ihrer nächsten Wanderfahrt nichts vergessen, haben wir Ihnen hier eine
Checkfiste zusammengestellt.

Ersatzteile, Bordwerkzeug
o Warnwestim
o Reflektorbänder
o Warndreieck
o Unterlegkeile
o Winkerkelle
o Wagenlampen
o Werkzeug
DErsatzschrauben, -muttern
o Schmierfett
o Klebeband
o Kabelbinder
o Flickzeug bei Luftbereifung
o Spanngurte
o Ladegeräte für Zaunbatterie
o Messer,Schere
o Stroh- und Lederschnüre


